
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Allgemeine Einkaufsbedingungen von Alom 

Version 2015.4 

Gültig ab dem 01.07.2015 



 
 
 
 

Artikel 1 / Definitionen 

1.1 Diese Einkaufsbedingungen finden Anwendung auf 

jeden zwischen der Alom BV und dem Auftragnehmer 

geschlossenen Vertrag. Durch den Auftragnehmer 

verwendete Geschäftsbedingungen finden auf den 

durch die Alom BV erteilten Auftrag keine Anwendung, 

sofern und soweit 

die Alom BV diese nicht ausdrücklich und schriftlich 

akzeptiert hat. Eine solche durch die Alom BV akzeptier- 

te Abweichung gilt ausschließlich für den Auftrag, für 

den diese vereinbart wurde. 

1.2 Unter „Auftragnehmer“ wird verstanden: jede (juristi- 

sche) Person, die mit der Alom BV einen Vertrag 

schließt/geschlossen hat, ebenso wie deren Vertreter, 

Rechtsnachfolger und Erben. 

1.3 Unter „Vertrag“ wird verstanden: der Vertrag über die 

Lieferung von beweglichen Sachen oder die Erbringung 

einer Dienstleistung. 

 
Artikel 2 / Anwendungsbereich 

2.1 Diese Einkaufsbedingungen finden Anwendung auf alle 

Anfragen, Angebote und Aufträge in Bezug auf die 

Lieferung von Sachen durch den Auftragnehmer an die 

Alom BV, wobei die Anwendung der allgemeinen 

Geschäftsbedingungen des Auftragnehmers ausdrück- 

lich abgelehnt wird. 

 
Artikel 3 / Änderungen 

3.1 Der Auftragnehmer ist verpflichtet, Alom vorab jede 

Änderung bezüglich der Zusammensetzung bzw. der 

Eigenschaften der durch den Auftragnehmer zu 

liefernden Sachen mitzuteilen. Wenn der Auftragnehmer 

dies unterlässt, haftet er für alle infolge einer solchen 

Änderung entstandenen unmittelbaren oder mittelbaren 

Schäden. 

3.2 Wenn eine Änderung nach Auffassung des Auftragneh- 

mers Folgen für den vereinbarten Festpreis und/oder 

den Zeitpunkt der Lieferung hat, ist er verpflichtet, die 

Alom B.V. davon so früh wie möglich vor Umsetzung der 

Änderung, in jedem Fall aber innerhalb von 8 Werkt- 

agen nach Mitteilung über die geforderte Änderung, 

schriftlich zu informieren. 

Wenn diese Folgen für den Preis und/oder die Lieferzeit 

nach Auffassung der Alom BV unbillig sind, werden sich 

die Parteien diesbezüglich miteinander beraten. 

 
Artikel 4 / Übertragung von Verpflichtungen 

4.1 Der Auftragnehmer kann eine Verpflichtung aufgrund 

des Vertrags nur mit der vorherigen schriftlichen 

Zustimmung der Alom BV an einen Dritten übertragen. 

Diese Zustimmung kann an angemessene Bedingungen 

geknüpft werden. 

4.2 Im Falle der Übertragung (eines Teils) der Verpflichtun- 

 
 
 
 

gen des Auftragnehmers aus dem Vertrag an einen 

Dritten ist der Auftragnehmer verpflichtet, der Alom BV 

mitzuteilen, welche Sicherheiten für die Abführung der 

USt., der Lohnsteuer und der Sozialversicherungsbeiträ- 

ge, die Arbeitgeber gesetzlich abführen müssen, 

geleistet wurden. 

 
Artikel 5 / Preis und Preisanpassung 

5.1 Die Preise verstehen sich exklusive USt. und umfassen 

alle Kosten in Verbindung mit der Erfüllung der Verp- 

flichtungen des Auftragnehmers. 

5.2 Die Preise sind Festpreise, es sei denn, im Vertrag selbst 

sind die Umstände, die zu einer Preisanpassung führen 

können, ebenso wie die Art und Weise, wie die Anpass- 

ung stattfindet, angegeben. 

 
Artikel 6 / Fakturierung und Bezahlung 

6.1 Die Bezahlung der Rechnung erfolgt innerhalb von 60 

Tagen nach Eingang der Rechnung, wenn nicht anders 

vereinbart. 

6.2 Die Alom BV ist berechtigt, die Bezahlung auszusetzen, 

wenn sie einen Mangel bezüglich der Sachen feststellt. 

Dies erfolgt in Absprache mit dem Auftragnehmer. 

6.3 Die Alom BV hat das Recht, den Rechnungsbetrag mit 

Forderungen der Alom BV gegen den Auftragnehmer zu 

verrechnen. 

6.4 Die Bezahlung durch die Alom BV beinhaltet keinerlei 

Verzicht auf irgendein Recht. 

 
Artikel 7 / Zeitpunkt der Lieferung 

7.1. Der vereinbarte Zeitpunkt der Lieferung ist von wesentli- 

cher Bedeutung. Bei nicht rechtzeitiger Lieferung gerät 

der Auftragnehmer, ohne dass er in Verzug gesetzt 

werden muss, automatisch in Verzug. 

7.2 Der Auftragnehmer muss der Alom BV jede Überschrei- 

tung der Lieferzeit unverzüglich schriftlich melden. Dies 

lässt die etwaigen vertraglichen oder gesetzlichen 

Folgen dieser Überschreitung unberührt. Die Alom BV 

behält sich das Recht vor, den Ersatz der Kosten, die in 

diesen Fällen für die Beschaffung von Ersatzsachen bei 

Dritten anfallen, ebenso wie den Ersatz etwaiger 

Schäden, die der Alom BV durch eine Haftung gegenü- 

ber Dritten entstehen, zu fordern. 

 
Artikel 8 / Leistungs störung 

Der Auftragnehmer gerät, ohne dass dieser schriftlich in 

Verzug gesetzt werden muss, automatisch in Verzug, wenn: 

a. die vereinbarte Lieferzeit nicht eingehalten wird, wobei 

die Lieferfrist als endgültige Frist gilt; 

b. die Kaufsache nicht am vereinbarten Ort ausgeliefert 

wird; 

c. die gelieferte Menge die vereinbarte Menge über- oder 

unterschreitet; 



 
 
 

 

d. gelieferte Sachen nicht die Zusammensetzung bzw. 

Eigenschaften besitzen, die Alom aufgrund des 

Vertrages erwarten durfte; 

e. irgendeine zwingende Bestimmung dieser allgemeinen 

Einkaufsbedingungen nicht erfüllt wird. 

Die durch beide Parteien vereinbarte Auftragsbestäti- 

gung dient als Ausgangspunkt. 

 
Die Alom BV behält sich das Recht vor, den Ersatz der Kosten, 

die in diesen Fällen für die Beschaffung von Ersatzsachen bei 

Dritten anfallen, ebenso wie den Ersatz etwaiger Schäden, die 

der Alom BV durch eine Haftung gegenüber Dritten entste- 

hen, zu fordern. 

 
Artikel 9 / Garantie 

9.1 Der Auftragnehmer garantiert, dass die Sachen und 

deren etwaige Installation/Montage den Vereinbarun- 

gen entsprechen. 

9.2 Der Auftragnehmer garantiert, dass das Gelieferte allen 

relevanten gesetzlichen Bestimmungen in Bezug auf 

Qualität, Umwelt, Sicherheit und Gesundheit entspricht. 

9.3 Wenn Alom feststellt, dass das Gelieferte (vollständig 

oder teilweise) nicht dem entspricht, was der Auftragne- 

hmer garantiert hat, gerät der Auftragnehmer in Verzug. 

9.4 Die durch den Auftragnehmer für die verkauften Sachen 

gewährte Garantie gilt für die Dauer eines Jahres nach 

Ingebrauchnahme. Nach Wahl von Alom repariert, 

ersetzt oder kreditiert der Auftragnehmer die Sachen, 

die während der Garantiezeit Mängel zeigen. 

 
Artikel 10 / Prüfung 

10.1 Alom ist berechtigt, die Sachen jederzeit sowohl 

während der Produktion, Montage, Bearbeitung und 

Lagerung als auch nach der Lieferung zu prüfen (prüfen 

zu lassen). 

10.2 Auf erste Anforderung wird der Auftragnehmer der 

Alom BV oder deren Vertreter Zugang zum Ort der 

Produktion, Bearbeitung oder Lagerung gewähren. Der 

Auftragnehmer wird kostenlos an der Prüfung mitwirken. 

10.3. Im Falle der Ablehnung der gelieferten Sachen wird der 

Auftragnehmer innerhalb von 5 Werktagen für die 

Reparatur oder den Ersatz der gelieferten Sachen 

sorgen. Wenn der Auftragnehmer diese Verpflichtung 

nicht innerhalb der in diesem Artikel genannten Frist 

erfüllt, ist Alom berechtigt, auf Rechnung und Gefahr 

des Auftragnehmers die benötigten Sachen von einem 

Dritten zu beziehen oder selbst Maßnahmen zu ergrei- 

fen oder durch einen Dritten ergreifen zu lassen. 

 
Artikel 11 / Auflösung 

11.1. Im Falle einer Leistungsstörung durch den Auftragneh- 

mer bei der Erfüllung seiner Verpflichtungen aus dem 

Vertrag oder aus anderen daraus resultierenden 

Verträgen sowie unter anderem bei Insolvenz, gesetzli- 

chem Zahlungsaufschub sowie bei Stilllegung, Widerruf 

etwaiger Genehmigungen, Pfändung (eines Teils) der 

Betriebseigentümer oder von Sachen, die für die 

Ausführung des Vertrags bestimmt sind, Liquidation 

oder Übernahme oder irgendeinem damit vergleichba- 

ren Zustand des Betriebs des Auftragsnehmers gerät 

dieser von Rechts wegen in Verzug. 

11.2 Der Auftragnehmer ist berechtigt, die durch Alom 

übermittelten Informationen zu verwenden, jedoch 

ausschließlich in Verbindung mit dem Vertrag. Diese 

Informationen stehen und bleiben im Eigentum von 

Alom. 

 
Artikel 12 / Haftung 

12.1 Der Auftragnehmer haftet für alle Schäden einschließlich 

aller Folgeschäden unabhängig von deren Bezeichnung, 

die Alom in Verbindung mit der Ausführung der 

aufgetragenen Lieferungen bzw. Arbeiten durch den 

Auftragnehmer oder durch Dritte, deren sich der 

Auftragnehmer bei der Ausführung bedient hat, 

entstehen. Der Auftragnehmer haftet ferner für durch 

den Auftraggeber von Alom und andere Dritte auferleg- 

te Preiskürzungen, Vertragsstrafen und Schadenersatz- 

beträge aufgrund des unterbliebenen oder verspäteten 

Beginns oder aufgrund des Umstandes, dass die 

Lieferung bzw. Ausführung nicht oder verspätet oder 

nicht ordnungsgemäß erfolgt ist oder dass Sendungen 

bzw. Arbeiten des Auftragnehmers verspätet geliefert/ 

übergeben wurden; dies lässt den Anspruch auf Ersatz 

des weiteren Schadens, der Alom dadurch entsteht, 

unberührt. 

 
12.2 Der Auftragnehmer hält Alom schadlos in Bezug auf 

Ansprüche Dritter einschließlich des Auftraggebers von 

Alom auf Ersatz von Schäden im Sinne des vorstehen- 

den Absatzes. Darüber hinaus hält der Auftragnehmer 

Alom schadlos in Bezug auf Ansprüche wegen Pro- 

dukthaftung, Verletzung von Urheber-, Marken- und 

Patentrechten oder anderen Rechten Dritter an geisti- 

gem oder gewerblichem Eigentum an durch den 

Auftragnehmer gelieferten Sachen, ausgeführten 

Arbeiten bzw. angewandten Arbeitsmethoden. 

 
12.3. Alom haftet nicht für Schäden an bzw. den Verlust von 

Werkzeugen, Geräten und Hilfsmitteln oder anderen 

Sachen des Auftragnehmers. Dies gilt auch für gelager- 

te Werkzeuge, Geräte und Hilfsmittel oder andere 

Sachen des Auftragnehmers in durch Alom zur Verfü- 

gung gestellten Räumen. 

 
12.4. Der Auftragnehmer ist verpflichtet, Alom frühzeitig auf 

offensichtliche Fehler oder Ungereimtheiten in den 



 
 
 

 

durch Alom und/oder ihren Auftraggeber zur Verfügung 

gestellten (zur Leistungsbeschreibung gehörenden) 

Zeichnungen, Berechnungen und dergleichen, in den 

durch sie vorgeschriebenen Konstruktionen und 

Arbeitsweisen sowie in den durch sie zur Verfügung 

gestellten Materialien und dergleichen aufmerksam zu 

machen, und haftet Alom gegenüber für die Folgen 

eines diesbezüglichen Versäumnisses. 

 
12.5. Der Auftragnehmer steht gegenüber Alom dafür ein, 

dass in Bezug auf die bei der Ausführung der aufgetra- 

genen Lieferungen bzw. Arbeiten durch den Auftragne- 

hmer oder durch Dritte, deren sich der Auftragnehmer 

bedient, einzusetzenden Kraftfahrzeuge der Auftragneh- 

mer beziehungsweise Dritte eine Versicherung absch- 

ließen und aufrechterhalten werden, die den aufgrund 

des niederländische Gesetzes über Haftpflichtversiche- 

rungen für Kraftfahrzeuge (Wet aansprakelijkheidsverze- 

kering motorrijtuigen) geltenden Bestimmungen 

entspricht. Der Auftragnehmer ist ferner verpflichtet, alle 

Sachen, die er in Verbindung mit dem Vertrag verwahrt 

oder nutzt, hinreichend zu versichern, solange er für 

diese die Gefahr trägt. 

 
12.6. Der Auftragnehmer ist auf Wunsch verpflichtet, Alom 

Einblick in die betreffenden Versicherungsscheine und 

-bedingungen zu gewähren. 

 
Artikel 13 / Gefahr- und Eigen tumsübergang 

13.1 Das Eigentum an den Sachen geht nach deren Lieferung 

auf Alom über. 

13.2 Falls Alom dem Auftragnehmer zwecks Erfüllung seiner 

Verpflichtungen Materialien wie Zeichnungen, Spezifika- 

tionen und Software zur Verfügung stellt, bleiben diese 

im Eigentum von Alom. Der Auftragnehmer wird diese 

getrennt von Gegenständen verwahren, die ihm selbst 

oder Dritten gehören. 

13.3 Im Falle exklusiv für Alom entwickelter Sachen erwirbt 

Alom alle daraus resultierenden Rechte. 

13.4 Wenn an der Kaufsache und/oder an zugehörigen 

Unterlagen oder anderweitig Rechte an gewerblichem 

Eigentum bestehen, erwirbt Alom diesbezüglich ein 

Nutzungsrecht. Der Auftragnehmer hält Alom schadlos 

in Bezug auf Forderungen Dritter unabhängig von ihrer 

Bezeichnung aufgrund der tatsächlichen oder behaup- 

teten Verletzung von Rechten an gewerblichem Eigen- 

tum. 

 
Artikel 14 / Geheimhaltung und Veröffentlichungsverbot 

14.1 Der Auftragnehmer wird die Existenz, die Art und den 

Inhalt des Vertrags ebenso wie sonstige betriebliche 

Informationen geheim halten und diesbezüglich nichts 

ohne die schriftliche Zustimmung von Alom veröffentli- 

chen. Für jeden Verstoß gegen die Geheimhaltungs- 

verpflichtung wird Alom dem Auftragnehmer eine sofort 

fällige Vertragsstrafe in Höhe von € 5.000,- auferlegen. 

Der Auftragnehmer hat den Betrag der Vertragsstrafe 

sofort nach der oben genannten Feststellung und den 

entsprechenden Mitteilungen an den Auftragnehmer zu 

bezahlen. 

14.2 In den oben genannten Fällen hat Alom das Recht, den 

Vertrag, ohne den Auftragnehmer in Verzug setzen zu 

müssen, und ohne gerichtliche Beteiligung einseitig 

vollständig oder teilweise aufzulösen. 

14.3 Die Auflösung erfolgt per Einschreiben oder Zustel- 

lungsurkunde an den Auftragnehmer. 

 
Artikel 15 / Streitigkeiten 

15.1 Streitigkeiten zwischen den Parteien einschließlich 

solcher, die nur von einer der Parteien als solche 

angesehen werden, werden so weit wie möglich im 

gegenseitigen Einvernehmen gelöst. 

15.2. Wenn die Parteien keine Lösung finden, werden die 

Streitigkeiten durch das zuständige Gericht in dem 

Bezirk, in dem das Unternehmen von Alom seinen Sitz 

hat, entschieden. 

 
Artikel 16 / Anwendbares Recht 

16.1 Auf den Vertrag, der mit diesen Einkaufsbedingungen 

eine untrennbare Einheit bildet, findet ausschließlich 

das niederländische Recht Anwendung. Ausländisches 

Recht und Verträge wie wie das UN-Kaufrechtsüberein- 

kommen werden ausgeschlossen. 

16.2 Diese allgemeinen Einkaufsbedingungen wurden in 

niederländischer, englischer und deutscher Sprache 

aufgestellt; bei allen Unterschieden in Bezug auf Inhalt 

oder Sinn und Zweck ist die niederländische Fassung 

ausschlaggebend. 


